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INTERNATIONALE REISE- UND STUDIENGEMEINSCHAFT 
     



REISEVERLAUF 

 

Sa. 04.04. Anreise 

 Flug mit einer Linienmaschine der Usbekistan Airlines von Frankfurt/M. nach TASCHKENT, Haupt-

stadt Usbekistans. Empfang durch den örtlichen Reiseleiter und Transfer zu Übernachtung und 

Abendessen ins Hotel. 

So. 05.04. Fergana – Margilan – Rischtan 

 Am frühen Morgen fliegen wir nach Fergana, 300 km östlich von Taschkent im Ferganatal gelegen. 

Dort besichtigen wir die Stadt Margilan, der Legende nach von Alexander dem Großen gegründet 

und ehemals eine wichtige Stadt an der Seidenstraße. Auch heute noch ist die Stadt ein Zentrum der 

Seidenraupenzucht und der Seidenproduktion. Anschließend fahren wir nach Rischtan, einem der 

ältesten und bedeutendsten Keramikzentren in Kleinasien und sehen in einer Werkstatt wie das 

Steingut mit seinen filigranen Floralornamenten entsteht. Abendessen und Übernachtung im Hotel 

in FERGANA.  

Mo. 06.04. Kokand  

 Nach dem Frühstück brechen wir auf nach Kokand. Die Stadt war in der ersten Hälfte des 19. Jahr-

hunderts ein wichtiges Handelszentrum und mit mehr als 300 Moscheen der religiöse Mittelpunkt 

des Fergana-Tals. Wir besichtigen den Khudar Khan Palast, einen der letzten Großbauten islamischer 

Architektur im Tal - der Palast beeindruckt mit seiner 70 Meter langen, bunten Fassade. Heute ist ein 

Museum für Landeskunde darin zu finden. Die Juma-Moschee, deren Holzsäulen aus Indien stam-

men, sehen wir bevor wir über den Kamtschik – einen Pass mit sensationellen Ausblicken ins Tal und 

grandioser Berglandschaft – zu Abendessen und Übernachtung zurück nach TASCHKENT fahren. 

Di. 07.04. Taschkent – Urgentsch – Chiwa 

 Die Altstadt von Taschkent steht im Mittelpunkt des Vormittags: der Chasti Imam Komplex beein-

druckt als wichtiges religiöses Zentrum Usbekistans, das aus der Tilla Scheich Moschee, der Barak-
khan Medrese, dem Mausoleum Kaffal Schaschi und der Medrese Muyi Muborak besteht. In der 

Medrese wird der weltweit bekannte Koran des Kalifen Osman aufbewahrt, der aus der Mitte des 

VII. Jahrhunderts stammt und als einer der ältesten der Welt gilt. Anschließend fahren wir zum 

Tschorsu-Basar, heute der größte Basar in Taschkent und ehemals an einer großen Kreuzung der 

Seidenstraße gelegen. Nach der Mittagspause fliegen wir nach Urgentsch, von wo aus wir weiter 

nach Chiwa fahren. Der Gang durch die innere Stadtzitadelle, Itschan-Kala, vermittelt uns eine Vor-

stellung des Lebens zu Khan-Zeiten. Abendessen und Übernachtung in CHIWA. 

Mi. 08.04. Chiwa 

 Den heutigen Tag verbringen wir in Chiwa, dessen Bauwerke längst zu einem Wahrzeichen Kleinasi-

ens geworden sind: Mohammed-Amin-Khan Medrese, Kalta Minar (das kurze Minarett), Islam Kho-
dja Minarett, Pachlawan Mahmud, der Haremshof Tasch Havli und die Juma Moschee, auch als 

Tausend-Säulen-Moschee bekannt und ursprünglich als zoroastrischer Tempel erbaut. Außerhalb der 

Itschan-Kala befindet sich der Sommerpalast Qibla Toza Bog, der von einheimischen Baumeistern 

und deutschen Mennoniten erbaut wurde. Abendessen und Übernachtung in CHIWA.  

Do. 09.04. Kisilkum Halbwüste   

 Im Morgen brechen wir zur Fahrt durch die Halbwüste Kisilkum und die Steppen nach BUCHARA auf, 

wo wir zu Abendessen und Übernachtung ankommen.  

Fr. 10.04. Buchara 

 Die Stadt Buchara, in deren Moscheen und Medresen heute noch aktiv unterrichtet und gelernt wird, 

wurde von der UNESCO zum Weltkulturerbe ernannt. Wir beginnen den Tag mit einem Besuch der 

Mausoleen von Ismail Samani und Tschaschmai-Ayub. Anschließend erobern wir zu Fuß das Buch-
oroi Shari, das edle Buchara mit seinen imposanten Marktkuppelbauten und Moscheen. Wir sehen 

die Miri Arab Medrese und den Komplex Lyabi Hauz mit Kuppeln, Moscheen, Medresen und dem 

Derwischkloster Chanaka. Zum Abendessen sind wir heute bei einer usbekischen Familie im jüdi-

schen Viertel eingeladen. Übernachtung im Hotel in BUCHARA. 



Sa. 11.04. Buchara 

 In der Sommerresidenz des letzten bucharischen Emirs Sitorai Mokhi Hossa entdecken wir den „Ort, 

wo sich Mond und Sterne treffen“. Am Nachmittag finden wir im jüdischen Viertel von Buchara Zeit 

für eine Synagoge und eine Puppenwerkstatt. Abendessen und Übernachtung in BUCHARA.  

So. 12.04. Freizeit in Buchara 

 Abendessen und Übernachtung in BUCHARA.   

Mo. 13.04. Nurata – Aydarkul  

 Wir brechen in die Nurata-Berge auf und erreichen am späten Vormittag die gleichnamige Stadt Nu-
rata. Über ihr thronen noch heute die Ruinen der Festung Alexanders, die eine der ältesten und be-

deutendsten archäologischen Monumente der Region ist. Wir besuchen außerdem das dortige Mau-
soleum und fahren dann weiter zum Aydarkul-See und dem JURTENCAMP in der Wüste Kisilkum, 

unserem heutigen Übernachtungsort. Dort besteht Gelegenheit zu Kamelritt und Spaziergang durch 

die Dünen. Den Abend lassen wir am Lagerfeuer unter dem Sternenhimmel Usbekistans ausklingen.  

Di. 14.04. Samarkand 

 Heute geht es weiter nach Samarkand, die Stadt aus den Märchen von 1001 Nacht. Auf dem berühm-

ten Registanplatz beeindrucken uns seine drei einzigartigen Medresen: Ulughbek, Scherdor und Til-
lya Kori. Abendessen und Übernachtung in SAMARKAND. 

Mi. 15.04. Samarkand 

 Das Mausoleum Gur Emir, das „Grab des Gebieters“, ist die berühmteste Grabstätte des Landes 
und gleicht einem Palast. Nach unserem Besuch dort ist der nächste Superlativ die größte Moschee 
Zentralasiens Bibichanum. Daneben finden wir den Basar Siyob, wo besonders die Fülle an Trocken-

früchten bewundernswert ist. Ulughbeks Observatorium war einst das größte Forschungszentrum 

in Kleinasien. In der Gräberstadt Schachi Zinda, oder ‚lebendiger König‘, liegen die Familienangehö-

rigen Timurs begraben. Abendessen und Übernachtung in SAMARKAND.  

Do. 16.04. Freizeit in Samarkand 

 Ein ganzer Tag steht in Samarkand zur freien Verfügung. Im Laufe des Tages haben wir an der Hoch-

schule Gelegenheit zu einem Gespräch mit Studierenden.  

 Abendessen und Übernachtung in SAMARKAND.  

Fr. 17.04. Samarkand – Taschkent 

 Seit 751 n.Chr. wird in Samarkand Seidenpapier produziert: wir lassen uns in einer Papiermanufaktur 
zeigen, wie es gemacht wird. Nach dem Besuch des Mausoleums von St. Daniel, dessen Gebeine der 

Legende nach hier bestattet sein sollen, fahren wir zum Bahnhof von Samarkand. Mit dem Schnellzug 

erreichen wir in gut zwei Stunden wieder die usbekische Hauptstadt TASCHKENT zu Abendessen und 

Übernachtung.  

Sa. 18.04. Rückreise  

 Am frühen Morgen Rückflug von Taschkent nach Frankfurt/M. Ankunft dort am späten Vormittag.  
  

 PROGRAMMÄNDERUNGEN AUS WICHTIGEM GRUND BLEIBEN VORBEHALTEN! 
 
REISEPREIS:   ab  15 zahlenden Teilnehmern      2.560,00 Euro p. Pers. im Doppelzimmer 

   bei 10-14 zahlenden Teilnehmern 2.680,00 Euro p. Pers. im Doppelzimmer 

                         395,00 Euro Zuschlag für Einzelzimmer 

Auszug aus §4 unserer ‚Allgemeinen Reisebedingungen‘: 

Ändern sich die Beförderungskosten, insbesondere die Treibstoffkosten, so kann der Reisepreis nach Maßgabe der nachfolgenden Berech-

nung bis drei Wochen vor Reisebeginn geändert werden. Werden die bei Abschluss des Reisevertrages bestehenden Abgaben wie Hafen- 

oder Flughafengebühren uns gegenüber geändert und waren diese Änderungen bei Vertragsabschluss für uns nicht vorhersehbar, so kann 

der Reisepreis um den entsprechenden, anteiligen Betrag herauf- oder herabgesetzt werden. 

 



TEILNEHMER:    min. 10 Personen, max. 20 Personen 

Bei Nichterreichen der Zahl und dadurch bedingter eventueller Absage, werden ohne Abzug alle eingezahlten Beträge zurückerstattet. Eine 

frühzeitige Anmeldung sichert auch schon früh für alle Interessenten die Durchführung der Reise. Zum Schutz gegen hohe finanzielle Verluste 

im Fall einer Abmeldung aus wichtigem Grund ist im Reisepreis eine Reiserücktrittskostenversicherung eingeschlossen. 

 

LEISTUNGEN: Flug mit Linienmaschine ab Frankfurt nach Taschkent und zurück inkl. aller Gebühren und 

Steuern. Unterkunft in guten Hotels der Mittelklasse nach lokaler Bewertung inkl. Halb-

pension, eine Nacht im Jurtencamp s.u. Alle Transfers und Rundfahrten mit modernem, 

klimatisiertem Reisebus. Alle anfallenden Eintrittsgelder für die im Programm beschrie-

ben Besichtigungen. Deutschsprechende Reiseleitung an allen Tagen, zusätzlich unsere 

Begleitung. Insolvenz- und Reiserücktrittskostenversicherung.  

NICHT EIN- sind die Kosten für die An- und Abreise zum Flughafen Frankfurt/M. Einreisevisum Usbe- 

GESCHLOSSEN:  kistan (z.Zt. ca 20 Euro). evtl. Zwischenmahlzeiten während des Tages, die Getränke bei 

Tisch und persönliche Trinkgelder.  

HINWEIS ZUM Im deutschsprachigen Raum benutzen man den Begriff ‚Jurte‘ für die runden, niedrigen 

JURTENCAMP: Behausungen der Nomaden in Asien. In wenigen Stunden können sie vollständig abgebaut 

und verladen werden. Die niedrige Eingangstüre ist immer Richtung Osten ausgerichtet, 

in der Mitte befindet sich der Ofen. Im Sommer wird er hauptsächlich zum Kochen ver-

wendet, im Winter heizt er auch das Zelt. Um die Dachluke zu stabilisieren baumelt an 

dessen Stelle meist ein Stein oder ein anderer schwerer Gegenstand an einem Seil. In der 
Nacht kann es auch im Sommer sehr kühl werden, darum ist die Jurte mit Filz aus Schaf-

wolle gedämmt. Im Jurtencamp gibt es KEINE Einzel- oder Doppelzimmer. Wir teilen uns 

eine Jurte mit 3 bis 4 anderen Gästen aus der Gruppe. Toilette und Bad befinden sich in 

einem eigenen Zelt.  

STEUERN: Flughafensteuern, Sicherheitsgebühren und andere flugbezogene Abgaben sind im Reise-

preis mit 315,00 € (Stand Mai. 2019) inkludiert – siehe ges. Hinweis! 

TRINKGELDER: Zu Beginn der Reise wird unser Reiseleiter einen Pauschalbetrag von 55,00 Euro zur Be-

gleichung der Trinkgelder für örtl. Reiseleiter, Busfahrer und Hotelrestaurants einsam-

meln, damit Sie sich nicht weiter darum kümmern müssen.     

REISEPAPIERE/ Für die Einreise nach Usbekistan ist ein Reisepass notwendig, der bei Ablauf des Visums  

VISUM:   noch mindestens sechs Monate gültig sein muss. Das Visum wird vor Antritt der Reise bei 

der Botschaft der Republik Usbekistan in Berlin beantragt. Diesen Service übernehmen 

wir gerne und werden uns rechtzeitig mit allen Teilnehmern in Verbindung setzen.  

REISEZEIT:  Im April herrscht zumeist mildes, trockenes Wetter vor mit Temperaturen von 18-22 

Grand am Tage und ca. 10 Grad in der Nacht. Mit Regen muss gerechnet werden.  

VERSICHERUNG:  Wir bieten für die Dauer der Reise das Schutzengel-Reisepaket der Würzburger Versiche-

rungs-AG an. Es beinhaltet eine Reisegepäck-, Reisekranken-, Reiseunfall- und Reisehaft-

pflichtversicherung zum Preis von 29 Euro. Nähere Informationen erhalten Sie auf 

Wunsch in unserem Büro.  

REISENUMMER:  1103 / 20  Bitte bei Anmeldung, Zahlungen und Rückfragen angeben.  

ORGANISATION   KREIS DER FREUNDE ROMS E.V. 
& ANMELDUNG: Heussstraße 44, 52078 Aachen 

 Tel. 0241 47581318, Fax 0241 47581320  

  E-Mail: info@kdfr.de / Internet: www.kdfr.de   

 

Nach Erhalt der Anmeldung versenden wir eine Bestätigung und bitten um Überweisung einer Anzahlung von 

100,00 Euro pro Person auf das auf dem Anmeldeformular angegebene Konto.  
 

Zur Vorbereitung der Reise werden wir in einem Hotel in der Rureifel ein Wochenendseminar anbieten. Für die 

Teilnahme am Seminar entstehen zusätzliche Kosten in Höhe von € 70,00. 

 

 Stand 12.06.2019 
 


